
    Erfolgreicher Abschluss
     der Mittelschule:
        mit Bestehen der 9. Klasse
    Qualifizierender Abschluss 
     der Mittelschule:
       mit Bestehen der besonderen Leistungs-
        feststellung „Quali“ am Ende der 9. Klasse
    Mittlerer Bildungsabschluss:
       - mit Bestehen der Abschlussprüfung
           der Klasse M10
        - oder nach erfolgreicher Berufsausbildung:
           „Quabi“ (von der Mittelschule ausgestellt)

 Etwa 45 % aller Hochschulberechtigungen werden
 nicht am Gymnasium, sondern über das berufliche 
 Schulwesen und die Berufsausbildung erworben.

     Möglichkeiten nach der Mittelschule:
MS-Abschluss/Quali


Berufsausbildung


Mittlere Reife (Quabi)


BOS 

(Berufsoberschule)


Studium

Mittlere Reife – M10
  (nach M-Klasse)

         
     Berufsausbildung

         
                 
FOS            BOS      
(Fachober-  (Berufs-
schule)      oberschule)
                  
          Studium

          Ganztagsklassen
               - mehr Zeit zur Stärkung des Arbeits- und
                 Sozialverhaltens
               - Übungs- und Sicherungsphasen in der
                  Gemeinschaft statt Hausaufgaben
               - gemeinsames Mittagessen
          M-Zug
          - Mittl. Schulabschluss an der Mittelschule
               -  Wechsel nach jeder Jgst. möglich
          Schulsozial-/Jugendsozialarbeit
          - mit drei Sozialpädagoginnen
               - „Soziales Lernen“
               - Mittagsbetreuung mit Mittagstisch
               - Nachmittagsbetreuung
               - Streitschlichter

      Aktive SMV-Arbeit
               - Klassensprecherausbildung
               - SMV-Seminare
               - SMV-Aktivitäten: z.B. Fußballturniere,
                  Kaffee- u. Kuchenverkauf, Tutoren,
                  Schulweghelfer  u.v.m.

      EDV-gestützter Unterricht
          -  interaktive Whiteboards mit Internetzugang

             in allen Klassenzimmern
               - 3 Computersäle mit je 16 Arbeitsplätzen

      Profilschule Inklusion seit 2016/17
       - Zusammenarbeit mit dem FÖZ Dorfen
       - zusätzliche Differenzierungsstunden

      Deutschklasse/Ü-Klasse seit 2015/16  
        - für Schüler mit nichtdeutscher Muttersprache
          - im Ganztag geführt

eMail: mittelschule-taufkirchen@iiv.de
www.mittelschule-taufkirchen.de

„Kennenlernabend“ für die Eltern
unserer zukünftigen Fünftklässler: 

Dienstag, 4. Juni 2019,
19:00 Uhr

in der Aula der Mittelschule
An diesem Tag findet auch der „Schnuppertag“ 

für die neuen Schüler statt.

       Schule mit
dem Profil
Inklusion

Wildnis



       

  

       
 

   Gezielte Vorbereitung aufs Berufsleben:
    - mindestens drei Betriebspraktika
      - Betriebserkundungen
      - Betreuung durch den Berufsberater 
      - Jobbörse und viele Kontakte mit Betrieben

  “Klassenlehrerprinzip“
   - Lehrer als Ansprechpartner und Bezugsperson
    - Erziehung zu sozialer Kompetenz und Teamfähigkeit

  Moderne Unterrichtsformen:
   - Projektunterricht
     - Freiarbeit, Arbeit nach Wochenplan
     - Lernzirkel
     - handlungsorientiert und lebensnah
     - individuelle Förderung aller Anlagen u. Talente

  Individuelle Betreuung der Schüler:
     - Ganztagsklassen
     - Schulsozialarbeit
     - Nachmittagsbetreuung
     - Förderlehrer
     - Schulberatung 

Technik

- Kenntnisse im Umgang mit
  Material und Werkzeugen
- Techn.  Zeichnen mit CAD
- Techn. Verständnis
   gewinnen

             
Wirtschaft 

- Zehnfinger-
         Tastschreiben
- EDV-Grundlagen          
- Bürokorrespondenz
- Bürokommunikation 
       und -organisation

           
Soziales 

- Gesunde Ernährung
- Wirtschaften im Haushalt
- Soziale Verhaltensweisen
- Lebensmittel auswählen
                 und verarbeiten

           

Mittlerer
Schul-

abschluss
M10

Qualifi-
zierender
Abschluss

der Mittel-
schule 

Erfolg-
reicher

Abschluss
der Mittel-

schule

Duale Ausbildung in
Berufsschule / Betrieb

(evtl. Mittlerer
Bildungsabschluss / QuaBi)

... und legt den Grundstein für
lebenslanges Lernen und

Weiterbildung

„Jede Schülerin und jeder
Schüler hat Stärken.

Aufgabe der Mittelschule
ist es, diese Stärken zu
entdecken und weiter zu

entwickeln!“ 


	Technik

